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TOP 00 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung  

• beschlussfähig mit 21 anwesenden Mitgliedern 
• TO ohne Änderungen angenommen 

 

TOP 01 Angestelltenbelange 

• Anna: nicht viel zu berichten, da heute erster Arbeitstag 
• Anne: ebenfalls erster Arbeistag, deshalb erst einmal Überblick verschafft; erfreuliche 

Nachricht: neuer Drucker jetzt eingerichtet, sodass auch gescannt werden kann 
 

TOP 02 Referent*innenbelange 

• Moritz: nicht viel zu berichten: siehe Tischvorlage; war bei der Sitzung des AK Inklusion 
• Lukas: siehe Tischvorlage 

Statement: 

▪ Jan Niklas: es wäre sinnvoll, noch klarer zu formulieren, was genau wir vom Rektorat 
fordern 

▪ Fredi: Zustimmung zu Jan Niklas, Statement abstimmen mit Auflage, dass 
Forderungen aufgenommen werden 

▪ Abstimmung: 22/0/1 

 

TOP 03 Berichte der Sprecher*innen 

1. Vorsitz 

• Vor- und Nachbereitung StuRa Sitzung; Bericht über vergangene SPK-Sitzung, Bericht über 
Drucker Protest (leider wenige StuRa-Mitglieder anwesend), Treffen mit Corax 

 

2. FSR Koordination 

• Vorbereitung der Sondersitzung am 10.01.2024 zum Bündnis „Wir fahren zusammen“ 
 

3. Sitzungsleitung 

 siehe Tischvorlage 

4. Finanzer*innen  

 siehe Tischvorlage; aber Korrektur der darin aufgelisteten Summe  

5. Soziales  

 siehe Tischvorlage; positive Rückmeldungen zum Einholen von ausstehenden Zahlungen 

 Franka: Nachfrage, ob es bald Gespräch mit Studentenwerk gibt? 

 Musa: als Sozialis nicht auf die Fahne geschrieben; lag bisher eher bei Vorsitz und 

Sozialreferat, aber gute Idee 

 



 

TOP 04 Sprechstunde AKs, hastuzeit und Studierendenradio 

1. Hastuzeit 
• Weihnachtspause 
• morgen beginnt Redaktionssitzung mit Tagesgeschäft 
• auch zwischen Weihnachten und Silvester wurde etwas gemacht 
2. AK alv 
• siehe Tischvorlage 
3. AK Wohnzimmer 
• morgen erste Sitzung, in der geplant wird, was in diesem Jahr stattfinden soll 
4. AK Zivilklausel 
• siehe Tischvorlage (Statements, Sticker) 
• Franka: E-Mail von Bundesfachschaften Physik zu Zivilklausel, ist das euch bekannt? 
• Lukas: ja, klang positiv, ist angekommen 
5. AK que(e)r einsteigen 
• nicht da 
6. AK Ökologie 
• Winterschlaf 
• Planung des neuen Jahres gestartet 
7. AK Studieren mit Kind 
• Überlegungen, was in diesem Jahr gestartet werden soll, Planung beginnt 
8. AK Protest 
• Kooperation mit HfC zu Filmvorführung 
• Franka: warum nur noch zwei Menschen in Verteiler? 
• Lukas: nicht zu wenig Menschen, Kommunikation soll einfach strukturiert werden 
• Florian: Vernetzung mit Wir fahren zusammen? 
• Lukas: muss nachfragen, aber vermutet, dass da persönliche Verbindungen definitiv 

bestehen 
• Clemens: im letzten Jahr einige Veranstaltungen und Workshops (Abrechnungen bei 

Finanzer*innen); auf AK Verteiler nur noch zwei Leute weil Verteiler sehr ungepflegt war und 
eigener Verteiler errichtet wurden, damit besser gefiltert werden kann; Neuaufstellung so 
einfacher und strukturierter; in den nächsten Sitzungen werden ein paar Anschaffungsfragen 
kommen 

9. AK Inklusion 
• nicht da 
10. AK Uni im Kontext 
• im letzten Jahr gab es ASQ zum Thema Wissenschaftskommunikation; es gab Gespräche zur 

Fortsetzung; sieht positiv aus; aber endgültige Entscheidung steht noch aus 
• es gibt Überlegungen, die ASQ Erfahrungen zu verschriftlichen; Diskussion nach dem Format 
• für dieses Jahr Veranstaltungsreihe geplant, Referent*innen werden geplant und zeitnah 

eingeladen 
11. AKJ 
• seit letzter Sitzung hat sich nicht viel geändert 
• morgen erstes Plenum 
• am Freitag findet Bundestagung im Frankfurt statt 
12. Studierendenradio 
• Weihnachtssendung aber nicht über Weihnachten sondern über andere Themen 
• diese Woche Sendung über französisch-deutsche Musik 
• nächstes Magazin am 29.01.2024; Thema noch nicht ganz klar 
• Sprecherin für ein halbes Jahr im Erasmus – muss dafür eine neue sprechende Person 

gewühlt werden? 



• Robin: ist nicht vorgesehen, solange niemand zurücktritt 
• Johannes: grundsätzlich ist es möglich, dass Aks zwei Sprecher*innen haben, dann könnte ja 

sowieso noch eine Person gewählt werden 
• Torben: sind bereits Doppelspitze 
• Johannes: dann so lassen? 
• Torben: zweite Person wäre cool, Nachfrage und vielleicht bei nächster Sitzung Vorschlag 
• falls Themen sind, immer gern beim Radio melden 

TOP 05 Anträge und Diskussionen 

1. Redaktion Zündstoff 

• Vorstellung von tumult media: Unterstützung der Generation Z in Halle; Projekt hat 

vier Säulen, dabei unter anderem die Redaktion Zündstoff 

• Reichweite: 7000 Menschen, 1/3 Studierende, vor allem über Instagram 

• Redaktion: Aktuell 17-22 junge Menschen, Hälfte Studierende; ein Mal die Woche 

Treff; schreiben Artikel, planen Veranstaltungen, tauschen sich nur aus 

• Antrag zur Förderung verschiedener Projekte 

1. Open Call: junge Perspektiven abbilden und einfangen; Motto „Hey wovon träumst du in 

Halle?“ → Bitte um Zusendung verschiedener Formate; dazu soll es große Kampagne geben; 

Inhalte kommen in Printmagazin aber werden auch online veröffentlicht; soll auch in zweitem 

Projekt im Kiosk ausgestellt werden 

2. Tumult im Kiosk: dauerhafte Ausstellung, aber auch Konzerte, Workshops; wurde im 

vergangen Jahr sehr gut besucht 

3. Zündstoff on the road: Konzerte von lokalen Bands und darüber hinaus wieder Verbindung 

zu Magazin, Kreative Workshops, Ort der Vernetzung, Auffangen von fehlenden Freiräumen, 

(letztes Jahr 75 Besucher*innen) 

• alle Veranstaltungen auf Spendenbasis 

• für alle drei Veranstaltungen 700€ beantragen 

• Yujin: Vorschlag, für jedes Projekt einen einzelnen Antrag zu stellen, da wir gerade 

euren Haushalt sehen und das alles von euch belegt werden muss, was ein riesigen 

Aufwand darstellt 

• Jan Niklas: Lob für spannenden und ausführlichen Projektantrag; unterstützt 

• Franka: Umgang: Antrag zurückziehen oder abstimmen? 

• Antragsteller*innen: ziehen Antrag zurück und stellen den Antrag am 22.01.2024 

noch einmal 
 

TOP 06 Stellungnahme HEP 

• Jan Niklas: erklärt bisherigen Prozess und Abkürzungen usw 
• 10 Minuten Einlesezeit für Statement von Robin und Lukas 
• Lukas: HEP II wurde in verschiedenen Kommissionen diskutiert, Entwurf kommt vom 

Rektorat; verschiedene Vertretungen sollen ihre Meinung dazu äußern → erstes Mal dass 
diese Möglichkeit besteht; es wird behauptet, dass alle Stellungnahmen berücksichtigt 
werden; Möglichkeit soll unbedingt genutzt werden 

- Papier soll 24.01.2024 abgestimmt werden 

- heute Ideen sammeln und am 22.02.2034 Stellungnahmen abstimmen 

- Aufruf, dass alle gern an Stellungnahme mitarbeiten können 

- in seiner Stellungnahme Änderungsanträge und grundsätzliche Kritik 



• AK ALV: Mitwirkung bei Transferstrategie, aus deren Sicht eher ambitionslos; nicht soll 
tatsächlich angefasst werden; viel zu wenig Zuständigkeiten und zusätzliche Mittel; 
möglicherweise schwer zu kritisieren auf Grund der aktuellen Lage; konkrete Änderungen: 
sehr wager Gesellschaftsbegriff → sollte konkretisiert werden 

• Jan Niklas: weist darauf hin, dass Stellungnahme bis Freitag abgegeben werden muss, 
weshalb eine erneute Abstimmung nicht möglich ist; aber jetzt direkt Ideen sammeln und 
sonst bis Freitag an Robin schicken (inneres@stura.uni-halle.de); ansonsten auch für 
Zweiteilung: Kritik an Prozess aber auch konkrete Änderungsvorschläge; Aufruf dass alle 
Interessierten gerne mitwirken können – Lukas und Robin wären als Unterstützung sinnvoll, 
aber gerne noch andere Leute 

• Florian: gibt es eine Möglichkeit Frist nochmal zu verschieben? Weil so ist es unglücklich 
• Jan Niklas: wir fragen nach, aber glaubt eher nicht, dass die Frist verschoben wird; vor allem 

auch weil Statement des StuRa vermutlich keine Relevanz ist; müssen mit Kritik auftreten 
und das ist definitiv schaffbar 

• Franka: hat jemand direkt Lust?Sonst wie gesagt Robin und/oder Lukas schreiben 
• Robin: versucht in seinem Statement verschiedene Dinge aufzufassen aber es gibt sicher 

Leute, die davon mehr Ahnung haben, sodass bei Kritik gern auf ihn zugegangen werden 
kann; dankbar für jede Hilfe auch wenn es nur einzelner Abschnitt oder ähnliches ist; HEP II 
entfaltet keine Wirkung, wirkt eher wie ein Werbetext, es steht teilweise falsches drin; 
deshalb eher enttäuscht; freuen sich über jede Mithilfe 

• Lukas: zwei Stellen, die Problematik zeigen: Z.132-134 → es wurde gekürzt, damit wir jede 
finanzielle Freiheit haben, entspricht nicht der Wahrheit; HEP I gilt immer noch, Z.187-200 →  
steht, dass auf einmal Zahl der Studienanfänger*innen sinkt, was sich mit HEP I beißt; Z-254-
257 → sollte gestrichen werden (wird wohl nicht angenommen) da nicht zustimmungsfähig 

• Artur: warum wird die ganze Zeit über Volluniversität gesprochen? 
• Robin: Auseinandersetzung, was genau der Begriff bedeutet; nicht mal ein Selbstverständnis 

dass wir eine Volluniversität sind, dabei ist es ganz klar was das ist und dass Vorgehen nicht 
stattfindet; es wirkt als würden wir uns künstlich klein machen 

• Jan Niklas: gegoogelt, MLU taucht dabei in Sachsen-Anhalt direkt auf 
• Lukas: noch anderen Grund: in der Steuerungsgruppe wurde gesagt, dass man Latein dann 

nicht streichen könne, deshalb sollte Begriff weg, da man sonst nicht auf traditionsreiche 
Fächer verzichten könne 

 

 

TOP 07 Anton-Wilhelm-Amo-Straße  

• Jan Niklas: kurze Einführung zum Statement und zum generellen Sachverhalt: Umbenennung 
eines Teils des Universitätsrings; im Stadtrat positiv entschieden;  Statement soll uns selbst 
loben aber auch darauf hinweisen, dass es bei Umbenennung nicht bleiben sollte, sondern 
Amo eine noch stärkere Präsenz in Uni und Stadtgesellschaft haben soll 

• Abstimmung Statement 23/0/1 
 

TOP 08 Sonstiges  

 Keine Punkte  
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